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die kette
Information der privaten therapeutischen einrichtungen in der drogenhilfe der region basel

In eigener sache

drop-in Basel
Chratten Ober-Beinwil,
Gatternweg Riehen,
Glubos Riehen und Basel
Kleine Marchmatt
Reigoldswil
redaktion:
Charlotte Gerber,
Marlyse Walser
Horst Hohl, Grafik
Illustration: Ernst Feurer

Die KETTE erscheint viermal
jährlich, aufläge dieser
nummer: 2000 exemplare,
preis pro nummer:
4 franken
jahresabonnement:
16 franken
gönnerabonnement:
mindestens 30 franken

postcheck-konto
die KETTE, 40-5370 Basel

adresse
die KETTE
Postfach 133, 4018 Basel
Tel. 061 501056

das drop-in an der
glockengasse 4 in Basel
gibt auf anfrage die adressen
der weiteren therapeutischen
einrichtungen bekannt,
telefon 061 253586
oeffnungszeiten
mo bis fr 14 bis 19 uhr
sa 15 bis 18 uhr

Am Vetensgnaben 1 In Beuel, hat die Eltennvenelnlgung

dnogenabhängig en Juge.ncLdch.eA einen öffentlichen bena-

tungsdlensl enöffnet. Eigentlich Jul dleue benalungs-

s leite auch fün eltenn dnogen gefähndelen
jugendlichen gedacht, abeA auch hleA Jul eu so: die el-
leAn kommen euui, wenn Ihne klndeA beAeliu den entscheidenden

schnitt gemacht haben.

Vas entstehen den Thenapeutluchen Gemeinschaft "Obene Au"

In Langenbnuck wan ohne zwelfel ein höhepunkl Innenhalb

den dnogenanbelt. In den vonletzten nummen haben win das

konzept veno ffentlieht, jetzt können wJn üben die ensten

schnitte zun konkneUulenung benlchten: Benelts sind die
betneuen In Ihnen zusatzausbJldung, die sie auf Ihne
anbei! mit den dnogenabhängigen vonbeneltet. Im Apnll 1979

wenden In den "Obenen Au" die ensten kllenten aufgenommen.

WJn haben In diesem jahn mJt den numenlenung den einzelnen

kette-ausgab en eine klelnene venwJnnung angenlchtet. Es

1st stehen ungewöhnlich, dass die vlen enschlenenen

ausgaben 197S wie folgt numenlent sind: 1 - la - 4 und 4a.

Tnotzdem haben sie damit einen kompletten jahngang mit vlen

nummenn enhalten, und falls sie die nummenn 1 und 3 venmds-

sen: sie exlstlenen nicht. Zum glück haben win eine ven-

ständnJuvolle lesenschaft und hoffen, sie auch

nächstes jahn noch zu haben. WJn wünschen Ihnen (und uns

damit, win können es nämlich bnauchen) ein fno heu und zu-

venslchtllches neues jahn. die nedaktlon
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